
Die Abhängigkeit der Zwickauer Staatsanwaltschaft vom Sächsischen 
Justizministerium und ihre Auswirkungen auf den demokratischen Rechtsstaat 
 
Einführung 
 
Die Staatsanwaltschaft Zwickau ist eine Strafverfolgungsbehörde im Freistaat 
Sachsen. Sie ist nach dem Gesetz unabhängig und nur an das Gesetz gebunden.  
Die Realität ist jedoch komplexer. Die Staatsanwaltschaft ist in vielfältiger Weise vom 
Sächsischen Justizministerium abhängig, was Auswirkungen auf den 
demokratischen Rechtsstaat haben kann. 
 
Formelle Abhängigkeit 
 
Die formelle Abhängigkeit der Staatsanwaltschaft vom Justizministerium zeigt sich in 
mehreren Bereichen. 
Haushalt: 
Das Justizministerium stellt den Haushalt der Staatsanwaltschaft zur Verfügung. Dies 
bedeutet, dass das Ministerium die finanziellen Ressourcen der Staatsanwaltschaft 
kontrolliert und damit Einfluss auf ihre Arbeit nehmen kann. 
Personal: 
Das Justizministerium ist für die Einstellung und Beförderung von Staatsanwälten 
zuständig. Dies gibt dem Ministerium die Möglichkeit, die Staatsanwaltschaft mit 
Personen zu besetzen, die seine politischen Ansichten teilen. 
Dienstanweisungen: 
Das Justizministerium kann der Staatsanwaltschaft Dienstanweisungen erteilen. Dies 
bedeutet, dass das Ministerium die Staatsanwaltschaft anweisen kann, bestimmte 
Straftaten nicht zu verfolgen oder bestimmte Ermittlungsmethoden anzuwenden. 
 
Informelle Abhängigkeit 

 
Neben der formellen Abhängigkeit gibt es auch eine informelle Abhängigkeit der 
Staatsanwaltschaft vom Justizministerium. 
Politischer Druck: 
Das Justizministerium kann politischen Druck auf die Staatsanwaltschaft ausüben, 
um bestimmte Entscheidungen zu treffen. Dies kann zum Beispiel geschehen, wenn 
die Staatsanwaltschaft gegen einen Politiker oder einflussreiches Unternehmen 
ermittelt. 
Karrieredenken: 
Staatsanwälte sind in der Regel daran interessiert, ihre Karriere im Justizministerium 
voranzutreiben. Dies kann dazu führen, dass sie sich bei ihren Entscheidungen von 
den Erwartungen des Ministeriums leiten lassen. 
 
Auswirkungen auf den demokratischen Rechtsstaat 
 
Die Abhängigkeit der Staatsanwaltschaft vom Justizministerium kann negative 
Auswirkungen auf den demokratischen Rechtsstaat haben. 
Gefährdung der Unabhängigkeit: 
Die Unabhängigkeit der Staatsanwaltschaft ist ein wichtiges Prinzip des 
Rechtsstaates. Wenn die Staatsanwaltschaft vom Justizministerium abhängig ist, 
besteht die Gefahr, dass sie nicht mehr nur an das Gesetz gebunden ist, sondern 
auch an die politischen Interessen des Ministeriums. 



Einschränkung der Rechtsstaatlichkeit: 
Die Rechtsstaatlichkeit bedeutet, dass alle Menschen gleich vor dem Gesetz stehen. 
Wenn die Staatsanwaltschaft politischen Druck ausgesetzt ist, besteht die Gefahr, 
dass sie bestimmte Straftaten nicht verfolgt oder bestimmte Personen bevorzugt 
behandelt. 
Verlust des Vertrauens in die Justiz: 
Wenn die Menschen den Eindruck haben, dass die Staatsanwaltschaft nicht 
unabhängig ist, kann dies zu einem Vertrauensverlust in das Justizsystem führen. 
 
Beispiel 
 
Es ist wichtig zu erwähnen, dass die Abhängigkeit der Zwickauer Staatsanwaltschaft 
vom Sächsischen Justizministerium nicht nur ein theoretisches Problem ist. Es gab in 
der Vergangenheit bereits Fälle, in denen die Unabhängigkeit der Staatsanwaltschaft 
in Frage gestellt wurde. So wurde beispielsweise im Jahr 2013 bekannt, dass das 
Sächsische Justizministerium der Staatsanwaltschaft Zwickau Weisungen erteilt 
hatte, bestimmte Verfahren gegen Rechtsextremisten nicht weiterzuverfolgen. Diese 
Weisungen wurden im Zusammenhang mit den Ermittlungen gegen den NSU 
(Nationalsozialistischer Untergrund) erteilt. 
Dieser Fall zeigt, dass die Abhängigkeit der Staatsanwaltschaft vom 
Justizministerium zu einer Gefährdung der Strafverfolgung führen kann. Es ist daher 
wichtig, dass die Unabhängigkeit der Staatsanwaltschaft gestärkt wird, um den 
demokratischen Rechtsstaat zu schützen. 
 
Mögliche Lösungen 

 
Es gibt verschiedene Möglichkeiten, die Abhängigkeit der Staatsanwaltschaft vom 
Justizministerium zu reduzieren. 
Stärkung der Unabhängigkeit der Staatsanwaltschaft: 
Die Unabhängigkeit der Staatsanwaltschaft könnte durch eine Verankerung im 
Grundgesetz gestärkt werden. 
Einführung eines unabhängigen Gremiums: 
Ein unabhängiges Gremium könnte die Arbeit der Staatsanwaltschaft kontrollieren 
und sicherstellen, dass sie unabhängig handelt. 
Verbesserung der Transparenz: 
Die Transparenz der Arbeit der Staatsanwaltschaft könnte durch die Veröffentlichung 
von Statistiken und Berichten verbessert werden. 
 
Fazit 

 
Die Abhängigkeit der Zwickauer Staatsanwaltschaft vom Sächsischen 
Justizministerium ist ein ernstzunehmendes Problem, das negative Auswirkungen auf 
den demokratischen Rechtsstaat haben kann. Es ist wichtig, dass Maßnahmen 
ergriffen werden, um die Unabhängigkeit der Staatsanwaltschaft zu stärken und das 
Vertrauen in die Justiz zu erhalten. 
 
Quellen: 
Bundeszentrale für politische Bildung 
Sächsischer Landtag (Untersuchungsausschuss zum NSU-Komplex) 
Generalbundesanwaltschaft 
Europäische Kommission - Strafverfolgung 


